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Der Enzthaler
Anzeiger und Unterhaltungs-Matt

fiir das ganze Enzthal und dehen Amgegend.
ÄmtsktattM den Lkeramlskezirk ZIeuenMrg.

^r . AG» Neuenbürg , Mittwoch den9. Mai 1866.
DerEujthaler erscheint Mittwochs »nd SamstagS . — Preis halbjährig hier und bei allen Postämtern 1 ft.
8ftr Neuenbürg »nd nächste Umgebung obonnirt manbei der Redaktion . Auswärtige bei ihren Postämter ».

Bestell «ntze» werden täglich angenommen . — EinrückungSgebühr sürdie Zeile oder deren RanmLlr .

Amtliche s.
Neuenbürg.

Die Schultheißenämter werden angewiesen,
binnen 10 Tagen hiehcr anzuzeigen, ob für die
Vornahme der Vieh- und Fleischschau— unab-
hängig von der Benützung eines Gemeinde-
schlachrhauscs— für Rechnung der Gemeinde
Gebühren von den Metzgern erhoben werden
und aus welche rechtliche Grundlage (Herkom.
men rc. rc.) sich diese Bezüge stützen?

Den 7. Mai 1866.
K. Oberamt.

Act. Braun,  A .-V.
Neuenbürg.

Jg . Johann Gg. Gauß  von Nonnenmiß,
GemeindcbezirkS Wildbad, hat um die Erlaub-
niß nachgesucht, seiner Stieftochter Wilhelmine
Karoline Kling  seinen Familien>Namen bei-
zulegen.

Dieß wird mit dem Anfügen veröffentlicht,
daß zu der nachgesuchten Namensänderung von
K. Kreisregierung Erlaubniß werde eriheilt
werden, wenn nicht binnen3 Monaten begrün¬
dete Einsprache dagegen bei dem Oberamt er¬
hoben werden sollte.

Den 7. Mai 1866.
K. Oberamt.

Act. Braun,  A .-V.
Forstamt Neuenbürg.

Bekanntmachung in Floßfachen.
Da häufig der Fall wieder vorkommt, daß

Flößer, wenn sie in den Wasserstuben Flöße
eingebunden und hinausgeführt haben, übrig
gebliebene Langholzstämme ganz unordentlich in
den Schwellräumen herumlicgen lassen, so sieht
man sich veranlaßt, diese Ordnungswidrigkeit
unter -Strafandrohung zu verbieten.

Deu 5. Mai 1866.
K. Forstamt.

Forstamt Neuenbürg.
Bekanntmachung in Floßfachen.
Die Flößer werden an die Einhaltung der

längst bestehenden Vorschriften erinnert, wor-
nach die Flöße in der Klein-Enz in der ersten
Hälfte des Monats einzubinden und in der
zweiten Hälfte abzuführen sind.

Den 5. Mai 1866.
K. Forstamt.

Forstamt Altensteig.
Revier Enzklösterle.

HanS - Verkauf.
Dienstag den 14. Mai d. I ., Morgens 11

Uhr, wird das zum Enzhof in Enzklösterle ge¬
hörige Huberhäuschen sammt einer Gartenpar-
celle an Ort und Stelle im öffentlichen Auf¬
streich verkauft.

Altenstaig, 5. Mai 1866.
Königl. Forstamt.

_Holland.
Revier Schwann.

Reis - Verkauf.
Am Freitag den 11. d. M-, Morgeus 10

Uhr, werden 69 Fuder Nadelreis vom Kiesel-
rain und Bergwald versteigert. Zusammenkunft
beim Bildstöckle.

Schwann, den 7. Mai 1866.
, K. Nevkeramt.

Revier Schwann.
Am Samstag den 12. d. M. , Morgens 8

Uhr, wird das Kleinschlagen von circa 1000
Kisten Sand- und Kalksteine, sowie
das Anrücken des Stammholzes und der stär¬
keren Stangen in den Schlägen Tröstbach- und
Horntann-Ebene, Kieselrain, Kohlrank auf der
Nevieramtskanzlei in Akkord gegeben.

Schwann, den 7. Mai 1866.
K . Reviera int.

Maisenbach.  '
Gläubiger -Aufruf.

Magdalene, geb Keck, gewesene Ehefrau
des alt Daniel Not Hacker,  Fuhrmanns zu
Zainen, Gemeindeverbands Maisenbach, ist kürz¬
lich mit Tod abgegangen.

Um deren Eventualtheilung mit Sicherheit
erledigen zu können, werden nun die Gläubiger
der Nothacker' schen Eheleute aufgefordert, ihre
Ansprüche innerhalb 14 Tagen geltend zu ma¬
chen, widrigenfalls sie cs sich selbst zuzuschreiben
hätten, wenn sie unberücksichtigt bleiben wurden.

Dieser Aufruf wird namentlich auch an
Diejenigen gerichtet, welche noch Regreß-Ansprüche
an die Gestorbene aus dem, im Jahr 1842
gegen ihren Ehemann anhängig gewesenen Gant
geltend machen zu können glauben.

Den 1. Mai 1866.
Für die Theilungsbehörde:

Königl. Amtsnotariat Wildbad.
Beck, Ass.
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Nevler Langenbrand.
Montag den 14 . d. Mts . , früh 8 Uhr,

wird auf der Nevieramtskanzlci ein tannencr
Bauhvlzstamm , 70 ' laug , vom Staatswald Eu-
lenloch versteigert . Anbot 105 °/ °.

K. Revieramt.
Schlipf.

W ü r z d a ch.
Holz -Verkauf.

Am Freitag den 11 d. Mts . , Morgens 9
Uhr , verkauft die Gemeinde auf dem Nathhaus
dahier:

auS dem Distrikt Becher -Ebene
262 Stück Lang - u. Klotzholz mit 6752 C? ,

57V « Klafter Nadelholzschetter,
22V - ,, Prügel,

Schcidholz vom Distrikt Heselmiß
IV « Klafter Scheiter;

Distrikt Lruckiniß
4V« Klafter Scheiter,

wozu Kaufölicbhaber eingeladcn werden.
Den 4 . Mai 1866.

Schultheiß Burkhardt.

Schullehrer - Gesangverein
in Herrenalb

Samstag den 12. Mai 1866
(Nro . 84 . 101 . 131 . )

Conzelmann.
Neuenbürg.

Für Pfleger.
Wegen Vermögens Ausfolge habe rch Pfand¬

scheine von 100 fl. dis 400 fl. gegen baar Geld
umzusetzen.
_ Zwißler,  Gerichtsnot ar.

Neuenbürg.
Einen vollständig ausgerüsteten , gut erhal-

tenen Meßtisch , eine im besten Zustande de.
findliche Boussole und eine ältere Kreuzscheide
hat im Aufträge zu verkaufen

Oberamts -Geometer Hrid.

Neuenbürg.
Eine Chaisen -Laterne ist verloren gegangen;

der Finder wird gebeten , solche gegen Beloh¬
nung abzugeben bei der Redaktion.

Privatnachrichten.

Bei der Unterzeichneten werden
noch eine Anzahl junge Leute in
die Lehre ausgenommen.

Sensenfadrsk , 3 . Mai 1866.
Fabrikverwaltung.

Fr . Loos.

Lieferung
von schwarzem Kalk.

Zu unserer Bauerei im Mai , Juni
u . Juli wird eine größere Parthie schwar¬

zer Kalk in Akkord  gegeben.

Tie näheren Bedingungen können von
Montag an bei uns eingesehen werden und
die Liebhaber wollen ihre Offerten nicht

später als 12 . Mai einreichen.
Sensenfabrik  3 . Mai 1866.

Fabrikverwaltung.
Fr . Loos.

Zum Besten des Hauses der Barmherzig¬
keit in Wildberg  wird gegenwärtig von ei¬
nem Frauenverein eine Lotterie veranstaltet.
Eine Ausstellung der eingelaufenen Gaben und
deren Verwesung findet gegen Ende d. Mts.
statt . Frauen und Jungfrauen , welche geneigt
sind, für diesen wohlthätigen Zweck noch Gaben
zu spenden , werden freundlich eingeladen , sie
in den nächsten acht Tagen  an mich zn
übergeben . Auch ist noch eine kleine Partie
Loose 5 12 kr. zu haben.

Neuenbürg , 8 . Mai 1866.
Dekan Leopold.

Ottenhausen.
Ein Brennhafen sammt Kühlstande , 60

Maas haltend , mit Schlangenrohr von Zinn,
in ganz gutem Zustand ist wegen . Anschaffung
eines größeren Apparates zu verkaufen.

Näheres bei
Küfer Faaß.

lediger , der auf hohen
Lohn Anspruch machen kann,

wird gesucht und kann sofort eiutreten . Zu er¬
fragen bei der Redaktion.

Die Schäfer 'sche Kunstmühle
in Vaihingen a/E.

hält über die Dauer des Eisenbahnbaurs

in Calmbach
bei Lausmann Carl Chmanu
stets ein größeres Lager  von allen Sorten
ihres

ausgezeichneten Knnstmehls
zu den billigsten Preisen.

Stuttgart.

Gesponnene Roßhaare
empfiehlt in allen Sorten

Carl Beringer.

Wildbad,  den 8 . Mai 1866.
Verwandten und Bekannten geben wir,

um stille Theilnahme bittend , die traurige
Nachricht , daß unser lieber Vater und
Schwiegervater CH . F . Treiber gestern
Abend um 10 Uhr sarckt entschlafen ist.

Die Beerdigung findet Donnerstag,
Mittags 2 Uhr , statt.

(Trauerhaus zum kühlen Brunnen .)
Im Namen der Hinterbliebenen:

der Sohn
CH. F . Treiber,



Neuenbürg.
' Meinen verehrten Freunden und Gönnern des hiesigen und der umliegenden

Oberamtsbezirke zeige brermit ergebenst an , daß ich am I . Mai den Betrieb meines
Gasthofs dem Hin . Earl Albert Brude , gebürtig aus Wildbad , bürgerlich
rn Dobel , seitherigem Oberkellner im Hotel zum schwarzen Adler in Pforzheim,
übergeben habe, uud empfehle denselben hiermit auf das Freundlichste zu jvrtge-
seztem Besuche.

Allen Freunden und Bekannten sage ich aber den aufrichtigsten Dank für das
seit 34 Jahren mir so reichlich gewordene Vertrauen und Wohlwollen.

Den 8 . Mat 1866.

S-'. SLiMtt,
zur alten Post ( goldner Ochsen .)

Auf Obiges Bezug nehmend , erlaube ich mir , den verehilichcn Einwohnern
Neuenbü -gs und der Oberamlsbezirke des Schwarzwaldes mein Geschäft bestens
zu empfehlen und werde mich bemühen , durch reelle Bedienung mir das gleiche
Zutrauen zu erwerben , wie es meinem Vorgänger Hrn . Kraft  zu Theil wurde«

Hochachtungsvoll re.
O . Mi

vr . Pattison 's Gichtwatte lindert sofort und heilt schnell

Gicht und Rheumatismen
aller Art , als Gesichts -, Brust -, Hals - und Zahnschmerzen , Kopf - , Hand - und Kniegicht , Magen - und Unterleibs-

In Paketen zu 2L Kr . und zu 12 Kr . sammt Gebrauchsanweisung allein acht bei Gust . Luppold
in Wildbad.

Neuenbürg.
Auswanderer und Reisende

befördert auf vorzüglichen dreimastigen  Segelschiffen , sowie mit den prachtvollen
Dampfern des „Norddeutschen Lloyd" und können Verträge zu den laufenden bil¬
ligsten Uebcrfahrtsprelfen jederzeit abgeschlossen werden bei

dem concessionirten Agenten
Earl Mahler.

Spar- und Kredit-Verein
Stand am 3t . März 1666.

Activar
Kassa . . fl. 17347 . 54 kr.
Pfandscheine und Effecten . „ 307130 . 38,,
Wechselu . Conto -Corrcnt -Kredite „ 468840,4t „
Darlehen gegen Depositen . „ 367133 . — „
Verschiedene Guthaben . . „ 2825 . 22 „

fl. 1163277 . 35 kr.
Passiva:

Garantiefond . . . . . fl . 430000 . — kr.
Neservefond . . . 8831 . 41 „
Einlagen der sich Betheiligenden „ 724445 . 54 „

fl. 1163277 . 35 lr.

Neuenbürg .'
Eine neue Sendung

/kNjter-Noulraur
ist bei mir eingetrvffen , und empfehle solche,
unter Zusicherung billigst gestellter Preise , zur
gefälligen Abnahme.

G. Knödel , Buchbinder.

H . Knisheimer
vis - L- vis dem römischen Kaiser

in Pforzheim
empfiehlt sein großer Lager in

für Holz und Steinkohlenbrand.

iststpN b>'n gebrauchter zweispänm'ger mit
eiserne» Achsen und Zugehör hat

billig zu verkaufen
H . Külsheimer.

Birken selb.
Die Unterzeichneten Pächter der hiesigen

Gemcindejagd machen hiermit bekannt , daß
sie Denjenigen eine Belohnung von je 10 fl.
gewähren , welche ihnen einen Wildfrevel in der
Weise zur Kenntniß bringen , daß solcher zur
gerichtlichen Bestrafung gebracht werden kann.

Rudolph Schumacher
von Pforzheim;

Johann Fr . Oelschläger.
Ein eiserner Heerd für eine kleine Fami¬

lie wird nach Wildbad  zu kaufen gesucht.
Näheres sagt die Nedokticn.
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A Grunbach . V
V Zu unserer nächsten Dienstag und A
K Mittwoch den 15 . und 16. Mai statt . A
M ß »«-nd-» 8Z Hoch) e,t 8
K erlauben wrr uns , Verwandte , Freunde A
»x und Bekannte in unser elternliches Haus , xx
U das Gasthaus zum Adler dahier , U
xö freundlichst einzuladen . U
N Den 8. Mai 1866 . V
K Wilhelm Burghardt , K

AdlerwirthS Sohn ; M
U Marie Schwitzgäbele , rr
üö HirschwirthS Tochter U
jsti von Langenbrand . A

Neuenbürg.

Schützen - Verein.

Ausflug nach Dennach
Donnerstag Morgen 5 Uhr,
wozu auch außerordentliche
Mitglieder freundlichst einge-
laden sind.

Abgang von Albert Lutz.

Amme - Gesuch.
Es wird eine gesunde Schenkamme zum

sofortigen Eintritt für Pforzheim  gesucht,
wo ? sagt die Redaktion d. Bl.

Schwann.
200 bis 250 . fl. Pflegschastsgeld hat aus¬

zuleihen
Christof Fr . Faas.

Kronik.
Deutschland.

„Der Knoten der Lage  liegt darin , daß
Preußen nur dann abrüsten will , wenn Oestreich
alle  seine Rüstungen rückgängig macht , und
jetzt kann Oestreich dieß nicht mehr , wenn
nicht auch Italien sich zum Abrüsten versteht.
Der Vorschlag müßte jedenfalls von Wien aus¬
gehen , er müßte aber in Berlin und Florenz
Annahme finden. Dieß wird , bei dem Stande
der Volksstiinmung in Italien , schwer sein durch¬
zusetzen; es hängt aber davon Alles ab . Ge¬
lingt es , so ist die Ablehnung des in Wien
gemachten und in Florenz acceptirten Abrüstungs¬
vorschlages in Berlin nicht zu erwarten , ja,
sie ist kaum möglich. Tritt aber diese Wen¬
dung nicht schnell ein , so ist es vorauszusehen,
daß wir jählings in den Krieg  treiben . Schon
allein die zwischen Preußen und Sachsen ein¬
getretene Verwicklung wird dieß allem Anscheine
nach nur zu bald zuwege bringen.

Wenn sich die italienische Kriegsrüstung
nicht bald friedlich zurückzieht, so kommt » an
in Versuchung an einen mit Napoleon und Bis¬
mark verabredeten Plan zu glauben . Dem Krieg
in Deutschland widersetzte sich die öffentliche
Meinung in Deutschland und Frankreich ; viel¬
leicht ergibt sie sich eher darrin , wenn er sich
zunächst in Italien entzündet.

Die Börsenjobber in Wien nennen jetzt den
Grafen Bismarck den Baisse marck.

Württemberg.
Stuttgart,  7 . Mai . Wie wir hören,

hat am vergangenen Samstag ein Wechsel in
unserem Kriegsmimsterium stattgefunden : an die
Stelle des bisher . Kriegsministers , Gen .-Lieut.
v. Wiederholt, , ist der Gouverneur von Stutt¬
gart , Gen .-Lieut . Oskar v- Hardegg zum Kriegs-
minister ernannt worden.

Dem Vernehmen nach findet am kommen¬
den Donnerstag hier eine Besprechung von Ab-
geordneten aus Baden , Württemberg und Bay¬
ern , und zwar von den der Linken und den Cen-
tren der 3 Kemmern angehörigen Abgeordneten
statt . ( S . M .)

Vermöge höchster Entschließung vom 4.
v. Mts . haben Se . K. Maj . die erledigte Ge¬
richtsnotarsstelle in Weinsberg dem Gerichts¬
notar Zwißler  von Neuenbürg zu übertragen
geruht.

An der Gew erbraus sie llnng in Reut¬
lingen haben sich etwa  350 verschiedene Fir-
men betheiligt , deren zum Theil sehr umfas.
sende Zusendungen in den großen Lokalen der
Gewerbeausstellung in der Fruchthalle , welche
zusammen einen Bodenraum von etwa 15,000
Quadratfuß haben , ausgestellt sind.

Ausland.

^Italien.  Kaum hat sich die Nachricht
bestätigt , daß Oesterreich und Preußen am 25.
April anfangen , ihre Rüstungen wieder cinzu-
stellen und den gewöhnlichen Zustand ihres Sol-
datenwesens herzustellen , so werden die armen
Wiener Börscnmänner schon wieder durch einen
neuen Allarmruf erschreckt. Diesmal kommt
der Schrecken als Südwind aus Italien und
bläst ganz kurios von einer großen Armee , die
bei Bologna aufgestellt sei und von der Abreise
des alten Garibaldi aus Caprcra . Da sind
spornstreichs die Papicrchen gesunken und ein
Erzherzog ist nach Verona abgereist und die
Armee im Venetianischen soll nun auch auf den
Kriegsfuß gebracht werden . Das Ganze sieht
akkurat so aus , als ob auch dahinter der Bis¬
marck stecke, der die Oesterreicher nicht will zu
Athen, kommen lassen, um sie in Deutschland
seinen Ansprüchen um so mehr gefügig zu ma¬
chen. Aber diesmal könnte er sich bös verrech¬
nen. Wenn etwas die deutschen Sympathieen
den Oesterrcichern wieder gewinnen würde , so
wäre es ein Angriff der Italiener . Wir wol¬
len gern mit ihnen in Frieden leben , aber
wenn sie einmal wieder mit Oesterreich anbin.
den , so geht' s auch an Wälschtyrvl und da
haben die übrigen Deutschen auch ein Wort
mit d' rcin zu reden , denn das ist Bundesland.

(Jlstr . Drfz .)

Gold - Cours
derK . württemb . Staatskassen - Verwaltung

Stuttgart , den 8 . Mai 1866.
Württemberg . Dukaten ( Fester CourS ) S fl . 45 kr.
Dukaten mit veränderlichem Cours . 5 fl. 32 kr.
Preußische Pistolen . 9 fl . 53 kr.
Andere ditto . 9 fl - 43 kr.
2ü Franks-Stücke . 9 fl. 21 k

Redaktion, Druck und Verlag von Jak . Meeh in Ne uenbürg.
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